
Skizzenhafte Inhaltsangabe zu den Audio Tapes von I.v. Ludwiger 

01/02 20910-9307_A+B_Berliner_Vorträge_1  

 Guter Gesamtüberblick über die Heimsche Theorie 
o 4-dimensionaler Minkowski Raum, Gravitationstheorie 
o Dimensionsgesetz, R6, Massen der Elementarteilchen 
o Kosmologie 
o Quantenmechanik und Steuerung der Lebensprozesse aus dem R12 / G4 

03 Dröscher_Vortrag_Innsbruck_1992-10-25 + Diskussion_Heim  

 Dröscher, sehr schwer verständlich… 

05 Heim_1979-11-11_Elementarteilchen_Theorie 

 Rotverschiebung, Anomalien 
 Viele Störgeräusche… 

06 Heim_1980-06-23 

 Tachyonen, Überlichtgeschwindigkeit 
 Rotverschiebung und Gravitationsgrenze 
 Interview und Ortsbesichtigung UFO Sichtung (27 min am Ende) 

07 Heim_1981-05-25 Zen_+_BR2- Interview_1981-03-17 

 Gespräch Heim - v. Ludwiger über Zen 
 Man handelt automatisch richtig 
 Zeitweise Eingebungen von Heim „es ist nicht von mir“ 

08 Heim_Basler_Psi_Tage_1983_11_04 

 Paneldiskussion zur Parapsychologie, 1. Beitrag von Heim 

09 Elementarteilchentheorie 1975_07_21 

 a) Innere Dynamik der Elementarteilchen 
 b) Heim’s UFO-Sichtung + Interview eines Fachmanns zu Raumfahrt und UFOs 

10 Heim Garmisch 1972 + Interview Heisenberg 

 a) Übergangskriterium zur Syntrometrie + Metron + Realitätsschranken des 
Gravitationsfeldes / Kosmologie 

 b) Ursachen der Trägheit, Metroplex-Totalitäten, Transkoordinaten und Ideenkomplexe, 
Kondensorquartett, postmortale Existenz, Metroplexgefüge und Politik (Nebengeräusche)  

11 Heim_Gespräche_1_1979_Homöopathie (Wasser!)_Massenformal_Unschärfe 

 Homöopathie 
 Bedeutung/Relativierung der ART 
 Physikalische Gesetze sind nur Metaphern / Glaubenssätze 
 Gravitation, Finanzierung durch MBB 
 Innere Dynamik der Elementarteilchen 
 Trägheitsprinzip 



 Unschärferelation „ganz billiger Gedanke“ 

12 Welt der Weltbilder – Heim 07_1993  

 (Vortrag, R6 – R12, Steuerung aus dem G4) 

13 Weltbilder der Physik 07_1993 - Dröscher 

14 Heim_Gespräche_4_1983 

 Gespräch über sein Buch und Ideologie/Weltanschauung 
 Stellungnahme eines Theologen und Bedeutung für die Theologie 
 Massenformel ist „Mittel zum Zweck“ 
 Entwicklungshilfe 
 Paranormale Erfahrungen in der Kindheit (sehr persönlich): 

o Erinnerungen an Vorleben 
o Traum vom „großen Meister“: Das ist der Plan der ganzen Welt 
o Wesenheit „Mashkohol“ 
o Begegnung mit dem Phantom einer ägyptischen Prinzessin im Flur mit 5, dann mit 

ihrer Mumie mit 10 im Pergamon-Museum 
 In dem Zusammenhang: Altes Wissen der Ägypter 

15 Heim_Gespräche_5_1974-07-01_Ital+Ursprung_der_Religion 

Gespräch mit Gerda Ital: 

 Satori 
 12:45 – Witz über „Holzkopf -> Bundeskanzler 
 Juristische Konsequenzen der physikalischen Feststellung der Verankerung in der Materie: 

Schwangerschaftsabbruch, Organentnahme, Todesstrafe 
 Jesus Christus 
 Ursprünge ägyptischer Mythologie und Worte 

„Geplänkel“ über ITK-Erfahrungen / Anekdoten über persönliche Durchsagen von Verwandten von 
Burkhard und Gerda Heim 

16 Heim Gespräche 6 – 1981_08_09 Massenformel 

 Metron, Elementarteilchen, Kosmologie, Rotverschiebung, 3 Sphären 

17 Heim Gespräche 7 -1975_11_24_HrSchneider_UMMO 

18 Heim Innsbruck 1982_09_17 Strebungen und Orientierungen 

 Religion, der Seinshintergrund, Postmortale Zustände, Vordatierung von Reizen 
 b) Diskussion mit Prof. Karl Popper und über seine Lehren 

19 Heim_Kosmologie_1991_11_02_MUFON-CES 

 Prinzipien der Quantenmechanik 
 Ihre Herleitung aus Heim Feldtheorie 

20 Heim_Lebenslauf + Interview_1981_02_23+24 

 Griechische Philosophie 



 Kernphysik 
 Physikalische Ursache der Trägheit 
 Sinngebung 

21 Heim_Massenformel_1980_11_26 

 Im 2. Teil verbale Beschreibung der Herleitung von x5 und Polymetrie in Formeln (!) 

22 Heim_Massenformel_MBB_1981_08_10 

 Sphärentrinität, Partialstrukturen, 4 Polymetrien, Weltselektorgleichung (19), 
Flussaggregate, Schirmfelder, Rechnungen zu Kugelrotation an der Tafel 

23 – 25 Heim_MBB_Vortrag_1 bis 3_1976_11_25 

 Schilderung der Heimschen einheitlichen Quantenfeldtheorie der Materie und Gravitation 
ca.2,5 Stunden 

 Vortrag 1 mit einer Einführung von Illobrand von Ludwiger 
 Im Vortrag 3 ab Minute 37 Diskussion, Heim über die Anregung von Bölkow 

26 Heim_Metronendynamik_1978_07_18 

 Tonbandstimmen, Selektoren und Operatoren, Metronentheorie und Digitalrechner, 
Weltselektor, Strukturen als metrische Deformationen, Verdichtungen des metronischen 
Maßstabs (wie „Höhenlinien“), Parapsychologie und Bender  

27 Heim und Dröscher (Diskussion nach Vorträgen, 8 min) 

 Dimensionsgesetz, Hyperraum, DiƯerenzenkalkül (Schwer verständlich) 

28 Heim_MUFON-Vortrag_1981_09_05 

 Ganzheitlicher Ansatz der Heimtheorie, Quantitäten und Qualitäten, Transzendierung, 
biologische Evolution 

29 Heim Parapsychologie + RF Sendung 

 Telepathie, Psychokinese, Hellsehen 

30 Heim Syntrometrie 

 Einführung der BegriƯe I 

31 Heim Syntrometrie 

 Einführung der BegriƯe II 

32 Heim Syntrometrie (schwer verständlich) 

33 Heim Syntrometrie Maximentelezentrik 1977 

 a) Unterhaltung Heim – Zen-Meisterin Gerda Ital – IvL 
 b) Bündelung von Aktivitätenströmen 

34 Heim Syntrometrie Maximentelezentrik 1978 

 a) Gespräch Heim – IvL über Zen 
 b) Interview Heim (von Jürgen von Scheidt – Nachtstudio) über Postmortale Zustände 



35 Heim Telekinese Feb 1978 

 a) Wasserkonglomerate, Eigenschaften von Elementarpartikeln 
 b) UFO Sichtungsbefragung von IvL 

36 Heim über Religion 1987-5-23 

 a) Trägheit erklärt, Geometrisierung der Zeit? Evolutionstheorie (Eigen), Religionen 
 b) Kopfrechnen mit Tensoren und Matrizen, Interpretation von x5, Sphärentrinität, 

Wechselwirkungen 

37 Vortrag Innsbruck 10_1992 (???) 

 a) Träume und Déja Vues von Heim, Erscheinung der Prinzessin von einem Ramses 
 b) Fortsetzung, über Pyramiden 

38 Vortrag Innsbruck 1992 Diskussion (???) 

 a) Zur Rotverschiebung (Kosmologie) – Hintergrundgeräusche 
 b) Ursache der Trägheit, zur Kosmogonie der Materie (tlw. Schwer verständlich) 

39 Heim Vortrag MUFON Okt 1986 

 Heim Vortrag 
 BegriƯserklärungen zur Syntrometrie 

40 Heim Vortrag MUFON Okt 1986 mp3 -Geometrie und Struktur 

 Heim über den Ansatz seiner Umfassenden Theorie 
 BegriƯserklärungen zur Syntrometrie 

41 Heim Zeitreisen und Einstein 1974 (??) 

 Über Tonbandstimmen (paranormale Phänomene), Aktivitätenströme 
 Wechselwirkungen, Weltselektor, Manifestation von Weltstrukturen  

42 Sendung mit Heim u.a. Klockmann Strohmeier Hitler Rede 

 Finonentheorie von Hrn. Xyy´, Evolutionstheorie und Bücher von Manfred Eigen / Jacques 
Monod, Heims Gravitationstheorie 

 Vortrag eines anderen über das Wesen der Naturwissenschaften 

43 Vortrag von Heim über sein Buch Postmortale Zustände, über die Freiheit und 
Gesellschafts-Kritik 

44 a Heim Durchsprache von Formeln der Heim Theorie, Innenstruktur der Elementarteilchen und 
Massenträgheit, Prof. Eigen und biologische Evolution, Babygeschrei 

44 b Erhebende dichterische Zitate eines Sprechers (Name und Quelle unbekannt) 

45 Heim 1971-12-27 Northeim –  

 a) Experimente zu Tonbandstimmen, dynabarischer und kontrabarischer EƯekt, Baryonen-
Resonanzen und Zerfallsprozesse 

 b) Neutrinos und Zerfallsprozesse von Mesonen 

46 Dröscher Interview 1993 – 7- 10 



 Interview über Inhalte seines neuen Buches Dröscher – Heim (Band 3) 

47 Heim Vortrag anlässlich eines Kongresses (zur Parapsychologie?) 


